
   

   

 

PRESSEMITTEILUNG  24.11.2021 

 

Incels, Gender und Rassismus 

Caritas-Pirckheimer-Haus greift vieldiskutierte Themen auf  

 

Die Akademie Caritas-Pirckheimer-Haus (CPH) beleuchtet in den kommenden Tagen mit drei 

Online-Veranstaltungen einige gesellschaftliche Phänomene, die in den letzten Jahren in der 

Öffentlichkeit (wieder?) verstärkt zum Vorschein kommen. Es geht um Rassismus sowie um 

Hass und Gewalt gegen Frauen. Hinter Begriffen wie „Incels“ oder „toxische Männlichkeit“ 

und Tendenzen wie „Anti-Gender“ verbergen sich Strukturen, die mittels Social Media und 

Onlineforen, und nicht zuletzt auch durch Gewalttaten in den letzten Jahren stärker in 

Erscheinung getreten sind. Referentinnen sind Dr. Emilia Roig, Veronika Kracher und Ruth 

Hess.  

Die Akademie CPH hat sich noch nie gescheut, kontroverse oder unbequeme Themen anzusprechen 

und aufzuarbeiten. Ende November und Anfang Dezember stehen gleich drei Termine an, die 

brandaktuelle gesellschaftliche Tendenzen darlegen, analysieren, ausloten und versuchen, Strategien 

zum Gegensteuern zu vermitteln und zu erarbeiten.    

 

Online-Lesung „Incels und toxische Männlichkeit“ mit Veronika Kracher, 29.11., 18:30 - 20:30 Uhr 

Die Journalistin und Autorin Veronika Kracher liest aus ihrem im Oktober letzten Jahres erschienenen 

Buch „Incels. Geschichte, Sprache und Ideologie eines Online-Kults“.  

„Incels“ ist die Kurzform für „Involuntary Celibates“, also unfreiwillig im Zölibat Lebende. Es geht um 

Männer, die sich in einer internationalen Online-Community gegenseitig in ihrem Hass auf Frauen 

radikalisieren. Das kann von verbaler und physischer Gewalt bis hin zu Morden und terroristischen 

Taten führen. Sind Incels Ausdruck einer Gesellschaft, in der die Abwertung des Weiblichen an der 

Tagesordnung ist? In ihrer Lesung stellt Veronika Kracher die Ergebnisse ihrer Analyse vor und erläutert 

Handlungsmöglichkeiten. 

Organisiert wird der Abend in einer breiten ökumenischen Kooperation. Der kostenlose Online-Vortrag 

richtet sich an alle Interessierten. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: akademie@cph-nuernberg.de. 

 

Online-Fachtagung für Diversität: „Rassismus in Deutschland“ mit Dr. Emilia Roig, 2.12., 10 - 15 Uhr  

Mit Rassismus in Deutschland beschäftigt sich die diesjährige Online-Fachtagung Diversität. Im 

Hauptvortrag wird Dr. Emilia Roig auf die verschiedenen Facetten von Rassismus eingehen.  

Emilia Roig ist Politikwissenschaftlerin, Gründerin des „Center for Intersectional Justice (CIJ)“ e. V. in 

Berlin, Autorin des Buches „WHY WE MATTER. Das Ende der Unterdrückung“, Dozentin im Social 

Justice Study Abroad Program der DePaul University of Chicago und lehrt Intersektionalitäts-Theorie, 

Postkoloniale Studien, kritische Rassismus-Forschung und zu internationalem und europäischem Recht.  



   

   

Im Anschluss an den Vortrag geht es in verschiedenen Workshops um antimuslimischen Rassismus, 

Empowerment-orientierte Jugendarbeit, rechten Terror und um die Vernetzung migrantischer 

Communities. Die Workshops werden geleitet von:  

− Filiz Şirin, FUMA Fachstelle Gender & Diversität NRW;  

− Usama Shehadeh und Sema Oğuzcan-Avci, UFUQ.de Workshopteam Nürnberg; 

− BiLaN – Bildungsinitiative Lernen aus dem NSU-Komplex und 

− Hangwen Maierhofer und Ariyamala Ebinger, AGABY e.V.  

 

Die Online-Veranstaltung richtet sich an Multiplikator_innen aus der Jugendarbeit, der Bildung und der 

Arbeit in Ausländer- und Integrationsbeiräten sowie an alle Interessierten. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter: akademie@cph-nuernberg.de. 

 
Online-Fachtagung „Gender – vom Reizwort zur Tat. Gefährliche Strategien erkennen und ihnen  
entgegenwirken“ mit Ruth Hess am 6.12. von 09:30 - 16 Uhr 
 

Aus verschiedenen Perspektiven nähern sich Hauptvortrag und Workshops auf diesem ökumenisch 

organisierten Online-Fachtag den Facetten von Misogynie und „Anti-Gender“. Die Veranstaltung bietet 

die Möglichkeit, sich zu verschiedenen Themenaspekten fortzubilden. Dabei geht es um theologische 

und kirchliche Strömungen, wie im Hauptvortrag „Naturrecht, Schöpfungsordnungen und Co. Zur 

theologischen Imprägnierung des Anti-Gender-Diskurses“ von Ruth Hess oder ihrem Workshop „Adam 

and Eve, not Adam and Steve!? Biblisch-theologische Variationen zur »Schöpfungsordnung!«.“   

Und es geht auch um Phänomene, die sich (zunächst) in Online-Foren und Games Bahn brechen. Es 

wird analysiert, wie diese als Nährboden für sexuelle Gewalt, Femizide und Terror fungieren. 

Außerdem wird herausgearbeitet, welche Präventions- und Interventionsmöglichkeiten bestehen.  

Neben Ruth Heß, Theologische Studienleitung am Studienzentrum der EKD für Genderfragen in 

Hannover, nehmen teil:  

− Gamze Damat, Kommunikations- und Medienwissenschaftlerin, Universität Tübingen;  

− Maga Drin Rita Perintfalvi, Post-Doc-Universitätsassistentin am Institut für Alttestamentliche 

Bibelwissenschaft, Universität Graz;  

− Sarah Kerschhaggl, New Media Expert 

 

Die Online-Veranstaltung richtet sich an Multiplikator_innen in der kirchlichen Arbeit. Es wird ein 

Teilnahmebeitrag von 10 Euro erhoben. Eine Anmeldung ist notwendig unter: akademie@cph-

nuernberg.de. 

 

Ca. 638 Wörter, 5030 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
 

 



   

   

Bildunterschriften und nachweisenachweise: 

Bild 1: Veronika Kracher, Autorin und Journalistin; Foto: ventil verlag  

  

  

Bild 2: Dr. Emilia Zenzile Roig, Politologin, Sachbuchautorin und Aktivistin mit den 

Themenschwerpunkten Intersektionalität und Antidiskriminierung, Gründerin des „Center for 

Intersectional Justice“ in Berlin (CIJ); Foto: Mohamed Badarne - CC BY-SA 4.0 

  

 

Bild 3: Ruth Hess, Theologische Studienleitung im Studienzentrum der Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD) für Genderfragen in Kirche und Theologie in Hannover; Foto: privat 
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